
 

Eine zufällige Begegnung am Brunnen; ein 

Gespräch, das gespickt ist mit Missverständnissen – 

und dennoch wird die Frau am Jakobsbrunnen die 

erste Botin Christi in Samarien und viele Menschen 

kommen dort zum Glauben. Wie ist das möglich? Vordergründig wird die Frau überzeugt durch 

das Wissen, das Jesus über ihr Leben hat, mit dem die Frau wahrscheinlich nicht glücklich war und 

das in der damaligen Zeit als skandalös galt. Gut möglich, dass sie in ihrer Gemeinschaft 

Ausgrenzung erfährt und deshalb alleine zum Brunnen kommt. Und darin liegt meiner Ansicht 

nach der Schlüssel zum Verständnis des Textes. Die Frau, an Ablehnung gewöhnt, erfährt hier 

Akzeptanz. Jesus meidet sie nicht, sondern bittet sie um Hilfe; er verurteilt sie nicht, obwohl er um 

ihr Leben weiß. Diese Zuwendung Jesu, mit der Heilung beginnen kann, führt die Frau auf den Weg 

des Glaubens. Nicht, weil Jesus weiß, sondern weil er weiß und die Frau dennoch annimmt, kann 

sie in ihm den Messias erkennen. Und diese Erkenntnis gibt ihr den Mut, die Ausgrenzung zu 

überwinden und zu den Menschen ihres Ortes zu gehen, um ihnen von Jesus zu erzählen. Und sie 

muss ungemein überzeugend gewesen sein, denn die Menschen machen sich allein auf ihr Wort – 

dem sie ansonsten wahrscheinlich nicht viel Beachtung geschenkt haben – auf den Weg zu Jesus. 

Ein Glaubenswunder, das mit einer kleinen menschlichen Geste Jesu beginnt: Nicht zu verurteilen. 

                      (Michael Tillmann) 

 
 

Sonntag, 23. März 2014 – 3. Fastensonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 9.15 Uhr Hochamt  
  - 2. Sterbeamt für Karl Räsch 
  - für Josef u. Anna Krah und Angehörige und als Dank 
  - für Anna Heurich, Anna u. Franz Lotz und Angehörige 
  - Jtg. für Paula u. Franz Buchmann  und Emma u. Wilhelm Haas 
  - für Auguste u. Franz Spitznagel und Josef u. Josefine Weß 
 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 
Dienstag 25. März 2014 – Verkündigung des Herrn, Ho chfest 
 17.oo Uhr Hl. Messe 
  - für Lebende und Verstorbene der Familien Bagus und Lindner 
 
 
 
Mittwoch, 26. März 2014 
 17.oo Uhr Rosenkranz (im Pfarrheim) 
 
 
 
 
Donnerstag, 27. März 2014   
  (!) 6.3o Uhr Frühschicht 
 anschl. Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim 
 
Freitag, 28. März 2014 
 17.oo Uhr Kreuzweg 
  gestaltet vom Schönstatt-Pilgerkreis 
 
 

Der Glaube bringt genug Licht für diejenigen, die glauben wollen, 

und genug Schatten, um diejenigen mit Blindheit zu schlagen, die es nicht wollen. 
(Blaise Pascal) 

 

Sonntag, 30. März 2014 – 4. Fastensonntag – Tag des  Ewigen Gebetes 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 9.15 Uhr Hochamt  
  - für Lebende und Verstorbene unserer Pfarrgemeinden 
 anschl. Betstunde der Männer 
 11.15 Uhr Stille Anbetung bis 13.30 Uhr 
 13.30 Uhr Betstunde der Kinder 
 14.30 Uhr Betstunde der Jugendlichen 
 16.00 Uhr Betstunde der Frauen 
 17.00 Uhr Schlussandacht  
 18.3o Uhr Dekanats-Jugendmesse in St. Michael 
 

 

Dienstag, 1. April 2014  
 6.3o Uhr Frühschicht in St. Michael 
 17.oo Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 3. April 2014 
Kollekte für die Priesterausbildung  
 18.3o Uhr Hl. Messe 
  - für alle kranken und alten Menschen in unserer Pfarrei 
  - für Familien Jahn und Becker und als Dank 
  - für Wolfgang Hohmann und Horst, Josef u. Rosa Gärtner 
 
Freitag, 4. April 2014 – Herz-Jesu-Freitag 
 9.oo Uhr Herz-Jesu-Andacht (im Pfarrheim) 
 anschl.  Krankenkommunion 
  (Unsere Kommunionhelfer bringen allen, die nicht mehr zur Hl. Messe kommen  
  können, die Hl. Eucharistie gerne nach Hause. Anmeldungen bitte über´s Pfarrbüro) 
 
Samstag, 5. April 2014 
Kollekte: Fastenopfer für Hilfswerk Misereor 
 18.30 Uhr Vorabendmesse 
  - zum Dank anl. der Goldenen Erstkommunion 
  - Jtg. für Josef Oestreich 
  - 1. Jtg. für Roswitha Weß 
  - 1. Jtg. für Hermann u. Hanni Heil 
  - Jtg. für Josef u. Josefine Gärtner und Mathilde Jäckel 
  - für Norbert Wolf (bestellt von Schulkollegen) 
 
Sonntag, 6. April 2014  – 5. Fastensonntag   
 17.00 Uhr Andacht für die Verstorbenen 
 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 
 

Mit dem Leitwort „Mut ist, zu geben, wenn 

alle nehmen“ lenkt Misereor in der 56. 

Fastenaktion den Blick auf das Verhältnis von Geben 

und Nehmen und damit auch auf unseren eigenen 

Lebensstil. Wenn alle nehmen, bleiben die 

Schwachen genauso auf der Strecke, wie wenn 

niemand gibt. Geiz ist eben nicht genial, sondern 

gottlos – gerade dann, wenn rund 840 Millionen 

Menschen hungern. Und genug für alle da wäre, doch werden täglich Nahrungsmittel 

verschwendet oder vernichtet, anstatt sie gerechter zu verteilen. 
 



Der nächste Filmabend für Jugendliche . . .  
. . . ist am Freitag, dem 28. März um 20.oo Uhr im Probenzentrum 
der Kantorei in Neuhof. 
 

Der nächste Kleinkindergottesdienst . . . 
. . . ist am Sonntag, dem 30. März um 10.45 Uhr im Pfarrzentrum St. Vinzenz in Neuhof. 
 

Tag des Ewigen Gebetes 
Am Sonntag, dem 30. März begehen wir den Tag des Ewigen Gebetes. Zu den einzelnen 
Betstunden und der Schlussandacht wird hiermit herzlich eingeladen. Von 11.15 Uhr bis 13.30 
Uhr besteht die Möglichkeit zur stillen Anbetung; eine Liste zum Eintragen von Gebetszeiten 
liegt in der Kirche aus. 
 

Kleider- und Schuhsammlung  
Am Samstag, dem 5. April führt das Kolpingwerk wieder die Frühjahrssammlung für die Aktion 
Brasilien durch. Sammeltüten für gut erhaltene Kleider und Schuhe liegen in der Kirche und 
im Pfarrbüro aus. Bitte stellen Sie die Kleidersäcke am Abholtag ab 8.oo Uhr an die Straße. 
 

KFD-Frauen-Frühstück 
Das Kfd-Dekanatsteam lädt am Samstag, dem 5. April zum Frauen-Frühstück im „Deutschen 
Haus“ (Gaststätte Ebert) in Neuhof ein. Beginn ist um 9.00 Uhr. Frau Ulrike Auth aus 

Großenlüder spricht zu dem Thema „Reinigung von Innen und Außen – 
Frühjahrsputz für die Seele“. Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 €. Flyer 
mit Anmeldeformular liegen in der Kirche aus. 
 

Wiedereröffnung der Pfarrbücherei 
Am Sonntag, dem 6. April ist es soweit: unsere Bücherei eröffnet wieder. 
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, dabei hat man die Möglichkeit, einen 
Blick auf das Buchsortiment zu werfen. Es lohnt sich ganz besonders auch 
für Erwachsene, die Buchausleihe zu nutzen. Die ganze Pfarrgemeinde ist 
zur Wiedereröffnung herzlich eingeladen. (Ursprünglich sollte die 
Wiedereröffnung am 27. April sein – bitte beachten Sie die 
Terminänderung) 
 

Willkommen in unserer Pfarrgemeinde  

Durch das Sakrament der Hl. Taufe wurden Lian Schäfer 
und Mika Heil am Sonntag, 9. März in die Gemeinschaft der 
Kirche  aufgenommen  und  wurden  dadurch Gottes  Kinder.  

Wir gratulieren zu diesem 
besonderen Ereignis und 
wünschen den Täuflingen und 
ihren Familien Gottes reichen 
Segen. Mika Heil 
 

Kind, Du bist uns anvertraut, wozu werden wir Dich bringen? 

Wenn Du Deine Wege gehst, wessen Lieder wirst Du singen? 

Welche Worte wirst Du sagen und an welches Ziel Dich wagen? 

Freunde wollen wir Dir sein, sollst des Friedens Brûcken bauen. 

Lian Schäfer Denke nicht, Du stehst allein; kannst der Macht der Liebe trauen. 

 Taufen Dich in Jesu Namen – er ist unsre Hoffnung. Amen. 
 

Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten: Messbestellungen für den Zeitraum 12. April bis 4. Mai müssen bis spätestens 
Donnerstag, 27. März im Pfarrbüro aufgegeben werden. Wegen der Vorbereitungen des 

gemeinsamen Osterpfarrbriefs können danach keine Intentionen mehr angenommen werden. 
 

 

 Pfarrbrief  
 

 von Sonntag, 23. März 2014  

 bis Sonntag, den 6. April 2014 

 

Pfarrbüro Rommerz: � 06655-987952 

  � 06655-987954 

Pfarrbüro Neuhof  �   06655-1560 

Pfr. Dr. Dagobert Vonderau � 06655-1560 

Kaplan Thomas Smettan: �   06655-9349638  
       

Montag 10.oo Uhr bis 12.oo Uhr 

Dienstag  9.oo Uhr bis 12.oo Uhr    

Donnerstag 15.oo Uhr bis 18.oo Uhr 

mariahimmelfahrt.rommerz@t-online.de      Pfarrgemeinde 
www.katholische-kirche-rommerz.de Maria Himmelfahrt Rommerz 

 

 

 Messdienerstunde: Freitag, 28. März um 17.00 Uhr 

 
 

Abend der Versöhnung 

 
 

 

am Donnerstag, dem 10. April 2014, 19.30 Uhr 

in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Rommerz 
 

Alle aus unseren Pfarrgemeinden – ob jung oder alt – sind zu diesem Abend, der 

von Jugendlichen aus unserer Pfarrei vorbereitet wird, herzlich eingeladen. 

In besonderer Atmosphäre besteht die Möglichkeit zur Anbetung und Besinnung, 

zum Gebet in verschiedener Art und Weise und zur Osterbeichte. 
(Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief oder auf der Homepage) 


